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Ernennungen.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesv .B .Dr .Prozener¬
nannt ,in Status desVeterioramtes
JosefFreundorferundWilhelm
GrobauerzuObererärzten ,Mathias
Beyer ,SuperlBiskugundLudwig
BausenweinzuVierarztenersterKlasse,
JakobRat ,EugenHartungv .Leitungen
JosefSamsulaundFranzMaaszuvier¬
ärztenersterKlasse,FriedrichPolly
zumAssistenten;imNatusdesMarkt,
andesFriedrichAuererzumOffizial,

di zu¬
imNatusdesKonskriptions¬gestiften ;amtes ,AlbertSchohnzumKommissär

AloisAugustFrizu .Rudolfum¬
bacherzuOffizialen,JohannRitterv.
Scherzer,AdolfKöck,u .FranzBa¬
BulezuAlpessisten .Nacheinem

Berichte des Ma¬
bezugrevisoratFerdinandamzum
Revisor.Klasse ,HugoSteinbück
Robertsonstzuassistentenernannt.

SitzungeninRathause.DerGemeinde,
rat hält in derkommendenWocheam
Freitagden16 .§ .5Uhrnachmittags,eine
Plenarsitzungab ,Stadtratssitzungen
finden,DienstagundFreitag10Uhr
vormittagsstatt .

zuGunstendesHammerlingDenkmals
staltetdieMott-Gesellschaftam
16 .d .M .einenVortragsabendim
TheatersaaldesReso-Hauses2 .Bezirk
Praterstrasse34KartenzumPreisevon
543 und 2 sind vom12 d .ange¬
hangenin KehlendorferKartenbean¬
erhältlich.

ErledigteSchulleiterstellen .ImWiener

Schulbezirke,konntedieDirektorstellenan¬
derKnabenschulen3 Bezirkhergasse14
und9 .BezirkLazarettass .27unddie
OberlehrerstellenandenSchulen3Bez.
Lechnergasse12und18 .Bez .Alsegger¬
straße16zurBesetzung,Gesuchesind
bis 10 .Märzl .J .zuüberreichen.

HygienischeAusstellungWienRotunde
1906 .die in denKreisenderIndustriellen
u .Gewerbetreibendenvielfachverbreitet
gewesene,irrtümlicheMeinung,daß
derwissenschaftlicheCharakterdieser
AusstellungderenTeilnahmeandieser
beschränkeodergarausschließe,wurde
durchdieAnregungdesProf .Dr .Escherich
KinderhygienischeMusterzimmerkom¬
pletteingerichtet,vorzuführen,u .durch
dieBereitwilligkeitdesHofratesvon
Röhret ,namensdesKrankenaustellen,
fondsunterMitwirkungderGeschäftsleute
vollkommenausgestattetemoderneKran¬
kenzimmerundMusterOperationssale
zurExpositionzubringen ,aufdas
wirkungsvollsteu .entschiedenste
widerlegt .GeradeaufdieserAusstel¬
lungbietetsichallenindustriellenPrei¬
sen der glänzendeRahmenfüreine
reichhaltigeundumfassendeBetätigung,
daja speziellIndustrieu .Gewerbe
berufensind ,anderzweckentsprechenden
Erfüllungdermodernenhygienischen
ForderungeninhervorragenderWeise
mitzuwirken .Aufallen Gebietender
HygiensindesdasGewerbe,unddie
Industrie,welchedieErgebnisseder
wissenschaftlichenForschunginspraktische
übersetzenunddiegraueTheon,dem
Lebensbedürfnisseanpassen.DerBau¬
meisterundArchitekt,derTischleru .Schlosser,
derInstallatenundSpengler ,derTage
ziererundDekovaleur,die Metallund
Eisen ,dieWäsche,undBekleidungs¬
Industrieundinsbesonderederreichhal¬
tigemoderneSport ,sieallesindbe¬



rufen ,zuNutzundfrommenderMensch¬
keit an demgroßenWerkmitzugeben ,
ten undhabendurchBeteiligungan
derAusstellungdiebesteGelegenheitzuge¬
genn,daßihreErzeugnissedemGeisteu.
BedürfnissederZeitangepaßtdieHöhe
derVollendungerreichthaben .Daßdie
deraltenLebensbedürfnisse ,dienende
Nahrungs-undGensmittelzudeßen
seitensderbeteiligtenProducentenu.
ErzeugerganzbesondereBeachtungu.
regsteBeteiligungverdient ,kannnicht
oft genugwiederholtwerden .Mögen
sichdaheralleInteressentenschonimHin¬
blickaufdenmit1 .Märzabschließenden
Anmeldetermin,nachwelchemsichdie
Wielenbereitsum50Perzeiterhöhen,
schonjetztdieBeteiligungsichern
derenAnmeldungdieAusstellungs¬
direktion ergasse 15Mo¬
selbstauchbereitwilligstAuskünfteer¬
teiltu .kostenlosProspekteabgegeben
werden,jederzeitentgegennimmt .

zudenGemeinderatswahlen.InWähler
Kreisenwerdenin denletztenTagen
vorgedrückteFormularein derArt
vonKatasterblätternverbreitet ,welche
außerdenverschiedenenRubrikenfür
PersonalundNeuerdateninfetter
SchriftdenVermerktragen .Wirersu¬
chenzumZweckderAusgestaltungdes
WahllistefürdieGemeinderatswahlen
umdiefreundlicheBeantwortungfol¬
gendeFragen.DieseFormularkön¬
nenleicht denvortümlichenUnschein
vonetlichenDrucksortenerwecken,
dergegenübersind ,wieermächtigt
mitzuteilen ,daßseitensdermitden
VerbreitungenderWahlzeitenbetrau¬
tenstädtischenÄmterderartigeDruck¬
sachen nicht zugelangen ,

diePrivatendaherzurErfüllung
dieserFragezettelabsolutnichtverhalten
sind umsowenigerals ihnen ausder
VeröffentlichungihrerNeuerleistung
leichtunannehmlichkeitenerwachsen

können .

StädtischeStraßenbahnen.ÜberAntrag
desM.SchreinerbeschloßderStadtrat

der
die Regelungder Pensions-Dienst-und
LohnverhältnissebeidenstädtischenStra¬
bahn zur Annazuempfehlen .
diein dieserVorlageenthaltenenAnträ¬
ge betreffen die Pensions -und
UnterstützungskassefürdieBediensteten

derstädtischenStraßenbahnen;. )das
PensionsInstitutderBeamten,deren
WitwenundWeisenso derweibli¬
chenAngestellten,. )Abänderungen
in BezugaufdieDienst -u .Lohnverhält¬
nissedesPersonales,2 )allgemeineBe¬
stimmungen.DerGemeinderatwird
indernächstenWocheGelegenheitha¬
benüberdieseVorlegezurBeschluß
zuhalten.
PriesnitzBrital .DerStadtrathat
demKomiterfür die Errichtungeines
strichenDenkmalsgestattet ,eine
SchaboredesDenkmalesinNatur¬
großeimKarstenschanparkauf
KostendesKomitersaufzustellen.



Vier Tages Honorar
herausgeberu.verant.RedaktorsR.Tag.

EnglandundDeutschland.DiederzeitinWienweilendeReisegesellschaft
lischerJournalistenwurdegestern
imRathauseeinLangen.NachBesichti¬
gung der Sammlungan¬

sitzungssaal,inBankettstatt ,beywel¬
her .D .Legerauchaufdas
VerhältniszwischenDeutschlandund
Englandzusprechenkamu .mit
großerWärmefürdieAufrechthaltung
derFriedens,u .derFreundschaftzwi¬
schendiesenbeidengrößtenKultur¬
völkernderWelteintrat .Wirdeutsche
u .dieEngländersinddochsammer
wandteNationen ,soführtederBürger¬
meisteraus .Icherblickedasglück
aller Völkerdarin ,daßsie sichmit
einandervertragen ,daßdaseine
demandernnichtszufleißtut
sonderndaßsieeinmütigmiteinan¬
derleben .Eswurdemireinegröße
Freudebereiten ,wennSieesmeine
herrenin ihremVaterland,daher
brachten,daßdieVölkermiteinemder¬
auskommennichtbloßtheoretisch,son¬
dernauchpraktisch,daßwirneben¬
einanderleben ,alszivilisierte
Völker,daßwiraufrichtigeu .gute
Freundemiteinanderseinu .auchbleibenkönnen.InOsterreichwohnen
ungezählteNationen,eskannvon
einerösterreichischenNationnichtdie

Redesein ,aberdavonmöchteichreden,
daßzwischendenDeutschenu .Englän¬
dern ,diesenzweigrößtenKultur¬
völkernderWelt ,es niezueinem
Streitkönne.IchkannhieralsUn¬
parteiischerinUnbeteiligtersprechen.
IchlegeIhnennichtsindenWegim
Mittelmeir ,michin derVorder¬
oderin derOsten ,auchnichtsim
japanischenMeerscheiterkeit.Ichkann
nurdeneinenWunschgegen ,daßwir
unsallemiteinandervertragen.Essoll
FriedeherrschenzwischenDeutschland
undEnglandjetztundfüralleZei¬
ten(StürmischerbegeisterterBeifall.
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